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Praxistag für Schülerinnen und Schüler der Klasse H9 der Schule im Ostergrund   

 

Erlass über die Zusammenarbeit von Schule und Betrieb im Bereich der allgemeinbildenden und 

der berufsbildenden Schulen vom 8. Juni 2015 III – 170.000.128-48-Gült. Verz. Nr. 7200. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren der Betriebsleitung ! 

Die Schule im Ostergrund in Schwalmstadt-Treysa wird auch in diesem Jahr im Rahmen der 

Berufsvorbereitung ein Betriebspraktikum für Schülerinnen und Schüler der Hauptschulklasse 9 

durchführen. Dieses wird als Praxistag über das gesamte 1. Halbjahr des Schuljahres 2023/2024 

durchgeführt. Der Praxistag findet donnerstags statt. 

Das Tagespraktikum soll den Schülerinnen und Schülern einen Einblick in einen Betrieb und ein 

erstes Verständnis für die Arbeitswelt ermöglichen. Es soll ihnen helfen, ihre Neigungen und  

Fähigkeiten für einen späteren Beruf zu erproben und kritisch zu beurteilen. Dementsprechend 

sollen die Schülerinnen und Schüler die Anforderungen, die ein Betrieb an seine Mitarbeiter 

stellen muss, in einem ihnen angemessenen Aufgabenbereich an sich selbst erfahren und 

erleben. Aus diesem Grunde sind auch die Mädchen und Jungen angehalten, sich einen Betrieb 

selbst zu wählen. Ein Praktikumsbericht wird von den Schülern angefertigt. Somit werden 

sicherlich einige Schülerinnen bzw. Schüler um eine Foto- bzw. Berichtserlaubnis bei Ihnen 

nachfragen.   

Das Betriebspraktikum ist nach dem Erlass des Hess. Kultusministers eine Schulveranstaltung. Es 

ist Bestandteil des Bildungsbereiches „Hinführung zur Arbeitswelt“. Ein Ausbildungs- oder 

Beschäftigungsverhältnis wird durch das Praktikum nicht begründet. Daher ist auch die Zahlung 

eines Entgeltes an die Schülerinnen und Schüler nicht vorgesehen. 

Die Schülerinnen und Schüler bis 15 Jahre sollen laut dem Jugendarbeitsschutzgesetz sieben 

Zeitstunden im Betriebspraktikum verbringen. Jugendliche von 15 bis 18 Jahre höchstens acht 

Zeitstunden. Diese Beschäftigungszeit sollte zwischen 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr liegen und 5 Tage 

pro Woche nicht überschreiten. Näheres ist im aktuellen Jugendarbeitsschutzgesetz geregelt.  

Die Praktikanten/innen sind nach §2 Abs. 1 Nr. 8b SGB VII gesetzlich unfallversichert. Zudem 

sind sie vom Land Hessen gegen Ansprüche aus der gesetzlichen Haftpflichtversicherung 

versichert. 
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